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Kurzzusammenfassung* 

Der Kurs erklärt die Theorie, Methodik und Anwendung der Geoelektrik, elektromagnetische 

Induktion (EMI) und Ground Penetrating Radar. Dies beinhaltet die Herleitung der wichtigsten 

Formeln, Erläuterungen der Mess- und Auswerteverfahren, Diskussion und Interpretation der 

Messergebnisse. Die Vorlesung wird ergänzt durch Übungen, in denen das in der Vorlesung 

vorgestellten Themen angewendet werden. 



 
 

 

Lehrinhalte 

 Elektrische Leitung im Untergrund 

 Grundlagen der Geoelektrik 

 Messkonfigurationen und Auswerteverfahren der Geoelektrik 

 Induzierte Polarisation 

 Grundlagen der elektromagnetischen Induktion (Maxwell-Gleichungen) 

 Quellen &  Empfänger in der EMI 

 Auswertung des Impedanztensors 

 Grundlagen des Ground Penetrating Radars 

 CMP-Messung, Zero-Offset-Messung 

 Geschwindigkeitsanalyse 

Lernziele 

Die Studierenden haben die Fähigkeiten zur selbständigen Erhebung von geoelektrischen und 

elektromagnetischen Daten erworben. 

Die Studierenden besitzen eine umfassende Kenntnis der Theorie der Methoden der geoelektrischen 

und elektromagnetischen Messverfahren. 

Die Studierenden haben die Schritte der digitale Bearbeitung und Aufarbeitung der geoelektrischen 

und elektromagnetischen Daten erlernt. 

Die Studierenden haben Kompetenzen in der Auswertung und Interpretation der geoelektrischen und 

elektromagnetischen Daten erworben.  
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Verwendbarkeit des Moduls 

Verwendung Pflicht/Wahl Fachsemester 

Bachelor, 1-Fach, Physik des Erdsystems: Meteorologie - 
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